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Aliquam ultrices 
In hac habitasse platea dictumst. Nulla pede justo, imperdiet eu, 

vestibulum ut, ultricies in, est. Nullam et ante. Sed et lacus. Curabitur 

sit amet mauris quis sem dapibus gravida. Curabitur felis.  

Schulleitung     

ich grüße euch und Sie alle zum neuen Schuljahr! Ein besonderes Hallo richte ich an 

unsere neuen Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen, die inzwischen ihre ersten 

Tage am Schiller hinter sich haben (und von denen einige uns vom Titelbild dieser 

Ausgabe zulächeln). Ich hoffe, alle sind ausgeruht und erfrischt für die Dinge, die im 

Schuljahr 2015/16 auf uns zukommen: 

 

Einerseits ist vieles so wie immer am Schiller: Der Pflichtunterricht kann aufgrund 

guter Lehrerzuweisung seitens des Regierungspräsidiums in vollem Umfang erteilt 

werden. Die Zahl der AGs hat sogar zugenommen (erfreulich ist vor allem die Tat‐

sache, dass zahlreiche Schülerinnen und Schüler eigene AGs anbieten; außerdem 

können wir – anders als letztes Jahr um diese Zeit – von Anfang an in unserer neuen 

Halle Sport treiben!). Und das Nachmittagsprogramm wird mit Hausauf‐

gabenaufsicht, Freizeitangebot und Mensa weitergeführt. Letztere stellte in der 

vorigen Woche einen Rekord auf: 300 Essen wurden an einem Mittag ausgegeben – 

und geschmeckt hat’s auch noch… 

 

Andererseits kommen jedes Jahr Neuerungen auf uns zu: Wenngleich der Bildungs‐

plan 2016 am Gymnasium erst nächstes Schuljahr wirksam wird, leiten wir einige 

Umstellungen schon jetzt ein: Die neuen Fünfer beginnen mit nur einer Fremd‐

sprache; sie haben dafür eine Reihe neuer Förderstunden, die den Übergang von der 

Grundschule zum Gymnasium erleichtern. Die Verschiebung der Stundentafel wird in 

den nächsten Schuljahren auch in den anderen Jahrgangsstufen spürbar. Eine andere 

Premiere erlebt unser bilingualer Zug: Die Schüler treten jetzt in die Oberstufe ein 

und besuchen den englischen Seminarkurs zum Thema „Globalisation“. 

 

Das Schiller‐Gymnasium ist keine Insel und will keine sein: Die aktuelle Flüchtlings‐

welle beschäftigt uns nicht nur als Thema im Unterricht, sondern betrifft uns sehr 

direkt: Sicherlich werden bald die ersten Flüchtlingskinder an unsere Schule 

kommen. Wir sind gut gerüstet: Im zweiten Jahr können wir eine Vorbereitungs‐

klasse „Deutsch als Zweitsprache“ anbieten und ich erwarte, dass wir die 

Neuankömmlinge herzlich bei uns willkommen heißen. 

 

Uns allen wünsche ich ein abwechslungsreiches Schuljahr, viel Erfolg beim Lernen 

und Freude am „Miteinander‐Schaffen“… 

Liebe Schulgemeinschaft,  
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Hausmitteilungen  

Wir begrüßen unsere neuen Kolleginnen und Kollegen... 

Untere  Reihe  (v.l.):  Barbara  Lutz  (Mus,  Gk),  Susan  Otto  (Sozialarbeiterin),  Anette  Postler  (D,F),  Alexandra 

Beck‐Kohn (E,Bio), Marion Sautter (BK,F), Johanna Moser (kath. Rel) 

Obere Reihe (v.l.): Natascha Leitermann (D, GK), Daniel Jenkner (Mat, Che), Dirk Lutz  (M, Ph),  

Sarah‐Luise Neliba (E,Bio) 

und unsere neue Praktikantinnen und Praktikanten! 

Sebastian Wirtz, Sophia Fiedler, Hannah Rüber, Tabea Pukrop, Geog‐Johannes Wüstmann, Cagla Tel (v.l.) 
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Hausmitteilungen  

Premiere: Eine Schulsozialarbeiterin für das Schiller!   
 
Die Initiative ging vor einigen Jahren von Herrn Radke, einem ehemaligen Schillerlehrer, 

aus. Nun wurde die gute Idee in die Tat umgesetzt.  

Susan Otto, die neue Schulsozialarbeiterin,  hat ihre Arbeit aufgenommen. Sie ist An‐

sprechpartnerin in schwierigen Lebenssituationen und bietet gezielt Beratung und Ver‐

mittlung an weiterführende Stellen an. Durch frühzeitiges Reagieren können somit Be‐

nachteiligungen oder Krisen im Schulalltag vermieden werden.  

Die Schulsozialarbeit ist vorrangig ein Präventionsangebot und fördert Kinder und Jugend‐

liche in ihren sozialen Kompetenzen, unterstützt die Lebensbewältigung und damit auch 

den Schulerfolg.  

Aufgabenbereiche der Schulsozialarbeit sind neben Beratung unter anderem auch be‐

darfsgerechte Präventionsangebote, soziales Lernen, Krisenintervention, Netzwerk‐und 

Gemeinwesenarbeit, Kinder‐und Jugendschutz.  

Eltern können sich bei Schulschwierigkeiten und Erziehungsfragen unabhängig beraten 

lassen. 

Frau Otto  unterliegt  in ihrer Arbeit der Schweigepflicht und darf ihr anvertraute Infor‐

mationen nicht ohne Einverständniserklärung an Dritte weitergeben. Des Weiteren liegt 

der Arbeit das Prinzip der Freiwilligkeit zugrunde: Schüler, Eltern und Lehrer können sich 

bei Bedarf an Frau Otto wenden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 
 

Frau S. Otto 

Tel: 0781/937727       

      

Email: s.otto@schiller‐offenburg.de 

 

Öffnungszeiten Büro: Raum 1.110 

 

Montag:    8.30  – 14.30 Uhr 

Dienstag:    10.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch:    8.30  – 14.30 Uhr 

Donnerstag:    8.30  – 14.30 Uhr 

Freitag:    8.30  – 14.30 Uhr 
Auch außerhalb der Sprechzeiten sind Termine nach Vereinbarung möglich. 
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Hausmitteilungen  

 

 

Liebe Eltern, 

 

am Schiller‐Gymnasium gibt es für Eltern vielfältige Möglichkeiten, sich in die 

Schulgemeinschaft einzubringen. 

 

• Als Elternvertreter/innen sind Sie Bindeglied zwischen den Eltern und 

Lehrer/innen Ihrer Klasse. 

Die beiden Elternvertreter/innen werden am 1. Elternabend gewählt. Als 

Elternvertreter/innen sind Sie Mitglied im Elternbeirat der Schule und 

vertreten dort die Belange Ihrer Klasse. Der Elternbeirat wählt auf seiner  

1. Sitzung am Dienstag, den 20.10., 19:30 Uhr in der Mensa eine/n 

Vorsitzende/n und zwei Stellvertreter/innen. Diese vertreten die Eltern des 

Schillergymnasiums im Gesamtelternbeirat der Stadt Offenburg. Alle drei 

Posten stehen in diesem Schuljahr zur Neubesetzung zur Wahl.  

Der Elternbeirat der Schule entsendet außerdem zwei Vertreter/innen der 

Elternschaft in die Schulkonferenz. 

 

• Wer zeitlich weniger gebunden sein möchte oder lieber konkrete 

Sachthemen angehen will, der ist herzlich eingeladen, im Arbeitskreis 

„Schulentwicklung“ mitzuwirken.  

Außerdem ist die Gründung eines Arbeitskreises „Musik“ geplant, der sich 

mit der Weiterentwicklung des Musikprofils am Schiller‐Gymnasium 

beschäftigen wird. Auch hier ist Ihre Mitarbeit herzlich willkommen, 

Informationen folgen. 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns in diesem Schuljahr in der einen oder 

anderen Weise unterstützen! 

 

 Gisela Hillenbrand und Claudia Klemptner 

Stellvertretende Elternbeiratsvorsitzende 

                                                                                                                                              

Gratulation  
 

• Frau Andrea Hurst zur Ernennung zur Studiendirektorin  

• Frau Karen Schweinfurth und Herrn Andreas Müller zur 

Verbeamtung auf Lebenszeit   
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Hausmitteilungen  

Liebe Eltern, 

 

wir laden herzlich ein zu den diesjährigen Elternabenden: 

 

 

Elternabende der Klassenstufen 5, 6 und 7 

am Mittwoch 7.10.15 um 19.30 Uhr 

im jeweiligen Klassenzimmer  

 

Informationsveranstaltung für die Eltern der Klasse 11 
am Donnerstag, 8.10.15, 19.00 Uhr in der Mensa 

Elternabende der Klassenstufen 8 bis 12 

am Donnerstag, 8.10.15, 19.30 Uhr 

Klassenstufen 8 bis 10: im jeweiligen Klassenzimmer, 

Klassenstufe 11: Zimmer laut Aushang 

Klassenstufe 12: (nach Absprache mit dem jeweiligen Tutor), Zimmer laut Aushang 

 

Die zentrale Terminierung hat den Vorteil, dass Sie die meisten Lehrerinnen und 

Lehrer Ihrer Kinder kurz kennenlernen können und dass Sie nicht häufiger als zwei‐

mal zum Schiller‐Gymnasium kommen müssen.  

Falls es Überschneidungen gibt (falls bei Ihnen also zwei Elternabende gleichzeitig 

anstehen), empfehlen wir, im Laufe des Abends das Zimmer zu wechseln und den 

zweiten Teil beim Elternabend des zweiten Kindes zu verbringen. Vielleicht kann man 

sich auch von befreundeten Eltern Informationen einholen. 

 

Außerdem weisen wir  auf die erste  Sitzung des Elternbeirats  hin, die am Dienstag, 

20.10.15 um 19.30 Uhr in der Mensa stattfinden wird.  

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

 

Gisela Hillenbrand                 Manfred Keller 
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Hausmitteilungen  

Wichtige Informationen für die Eltern  

 
Beurlaubungen 

 

Beurlaubungen bis zu zwei aufeinanderfolgenden Tagen während des Schuljahres kann 

der Klassenlehrer aussprechen. Über Beurlaubungen von drei und mehr Tagen, vor allem 

aber über Beurlaubungen unmittelbar vor oder nach den Ferien kann nur der Schulleiter 

entscheiden. Ein Antrag muss schriftlich eine Woche im Voraus im Sekretariat eingehen. 

Er kann nur in besonders begründeten Ausnahmefällen genehmigt werden (vgl. § 4 der 

Schulbesuchsverordnung).  

Urlaubsreisen außerhalb der Ferienzeiten (z.B. wegen günstiger Flugpreise) werden 

grundsätzlich nicht genehmigt. Bitte zeigen Sie Solidarität mit den anderen Familien:  

Ein Unterlaufen dieser Regelung wird meist doch bekannt und ist peinlich für alle 

Beteiligten. 

 

 

Lernmittelfreiheit 

 

Wie an allen Schulen in Baden‐Württemberg gibt es auch am Schiller‐Gymnasium Lern‐

mittelfreiheit, d.h. heißt für notwendige Bücher und Materialien müssen die Eltern nichts 

bezahlen (Ausnahmen: Lernmittel geringen Werts bis zu 1 Euro). Welche Bücher zu den 

„notwendigen“ gehören, kann man dem für ganz Baden‐Württemberg einheitlich fest‐

gelegten „Lernmittelverzeichnis“ entnehmen.  

Nach derzeitiger Regelung der Stadt besteht aber auch die Möglichkeit, Lernmittel zu 

einem ermäßigten Preis (sog. „Bonussystem“: zurzeit 70% Eigenanteil, die restlichen 30% 

zahlt die Stadt) über die Schule anzuschaffen und zu behalten. Die Bezahlung von 

Workbooks und Cahiers d’exercices in Klassenstufen 5 und 6 wird von der Schule 

übernommen.  

 

Für den Kauf anderer Arbeitshefte haben wir eine Obergrenze von 5 Euro Eigenanteil 

vereinbart, den Großteil des Preises trägt auch die Schule. 

Ferientermine 2015/16 

 

Herbstferien               Sa 1.11.15 – So 8.11.15 

Weihnachtsferien    Mi 23.12.15 – So 10.01.16 

Fastnachtsferien    Do  4.02.16 – So 14.02.16  

Osterferien      Do 24.03.16 – So 03.04.16 

Pfingstferien    Sa 14.05.16 – So 29.05.16 

Sommerferien    Do 28.07.16 – So 13.09.16 
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Hausmitteilungen  

Das Schülerbuch 

 

Vor einigen Jahren hat der Arbeitskreis Gute Schule unter Mitwirkung von Eltern und 

Schülern das „Schülerbuch“ entwickelt, das eine Reihe Funktionen in sich vereint: 

Schuljahreskalender, Hausaufgabenheft, Kommunikationsheft (Kontakt Schule‐

Elternhaus), Informationsbroschüre zum Schiller mit Hausordnung, wichtige Telefon‐

nummern und Adressen und vieles mehr.  

Der Förderverein unterstützt diese Anschaffung großzügig, sodass nur ein Eigenbeitrag 

von 4 Euro übrig bleibt. Da uns die schnelle Verständigung zwischen Lehrkraft und 

Eltern sehr wichtig ist, möchten wir diese Anschaffung für alle unsere Schüler  bis ein‐

schließlich Klasse 10 verpflichtend machen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Handys / Smartphones in der Schule 

 

Handys gehören zum täglichen Leben und erleichtern vieles, besonders die Kommu‐

nikation zwischen Eltern und Kindern. Es ist deshalb nicht verboten, dass die Schüler‐

innen und Schüler Handys in der Schultasche haben. Während der kompletten Schulzeit 

ist auf dem ganzen Schulgelände das Benutzen des Handys aber verboten. Es muss 

deshalb auch während der ganzen Zeit ausgeschaltet sein. Unter dieses Verbot fallen 

natürlich auch Smartphones und alle anderen elektronischen Multimedia‐Geräte (MP3‐

Player etc.). Weder für Fotografieren noch für Recherche im Internet oder ähnliches 

gibt es Ausnahmen. 

 

Also: Der Grundsatz „Handy aus“ gilt für alles (telefonieren, surfen, fotografieren und 

filmen) und für alle (auch für Schüler der Oberstufe). 

 

Hinweis zur Sicherheit für Zweiräder 

 

Mit Beginn des Herbstes verschlechtern sich die Sichtverhältnisse im Straßenverkehr. 

Es ist deshalb dringend erforderlich, alle Möglichkeiten wahrzunehmen, dass man als 

Verkehrsteilnehmer gut gesehen wird (z.B. helle Kleidung, Helm, Beleuchtung, 

Reflektoren am Fahrzeug,...). Zusätzlich erschweren Laub und fallende Zweige sicheres 

Fahren auf den Straßen und Fahrradwegen. 

 

Achtung: Laut Schulordnung besteht für Fahrradfahrer bei Schulveranstaltungen 

Helmpflicht für alle. Bei Fahrradausflügen (z.B. auf Wandertagen) ist eine Teilnahme 

ohne Helm also ausgeschlossen! (vgl. Hausordnung im Schülerbuch, Punkt 6). 

 

 

 

 

Wichtige Informationen für die Eltern  II 
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Rauchfreie Schule 

Seit vielen Jahren ist das Schiller‐Gymnasium „rauchfreie Schule“. Aus gegebenem 

Anlass weisen wir darauf hin, dass unter das Rauchverbot natürlich auch E‐

Zigaretten (oder „E‐Shishas“) fallen. Dieses Verbot gilt für Schüler aller 

Jahrgangsstufen. 

 

Hinweis für Oberstufenschüler und Eltern 

Auf dem Schulhof herrscht von 7.40 bis 18.00 Uhr absolutes Parkverbot für PKWs. 

Motorisierte Zweiräder, die am Schillersaal abgestellt werden, dürfen den Schulhof 

nur im Schritttempo befahren. Bitte geben Sie auf spielende Kinder acht!  

 

Fundsachen 

Auch in diesem Jahr wurden wieder jede Menge Jacken, Turnschuhe, Fahrradhelme, 

Tücher usw. in der Fundkiste im Erdgeschoss (Pausenhalle) gesammelt. Die 

Fundkiste wird zum Freitag, 30. Okt. 2015 geleert und der Inhalt an Bedürftige 

weitergegeben. Wer etwas vermisst, sollte dort nochmals nachschauen. 

 

 

Wichtige Informationen für die Eltern  III 

Hausmitteilungen 

 

Neues vom Förderverein  
 

Liebe Schulgemeinde, ich hoffe, Sie sind alle gut erholt und mit neuer Energie aus den 

Sommerferien zurück und können bestens gerüstet den kommenden Schulalltag 

wieder bewältigen. Auch die Arbeit des Fördervereins wirft ihre Schatten voraus, 

nämlich die alle zwei Jahre stattfindende Mitgliederversammlung steht an, die am  

10. November 2015 um 19.00 Uhr in der Mensa  durchgeführt wird. Zu diesem 

Termin möchte ich Sie, liebe Mitglieder des Fördervereins, vorab schon einmal sehr 

herzlich einladen und hoffe sehr auf eine große Teilnahme Ihrerseits.  

Die Arbeit des Vereins hat einen großen und wichtigen Stellenwert im Schulge‐

schehen. Es wäre schön, wenn sich viele von Ihnen dafür interessieren und auch 

mitgestalten würden. Im zurückliegenden Schuljahr konnten viele Veranstaltungen 

der Fachschaften, der AGs und weitere Aktivitäten verschiedenster Art finanziell 

unterstützt werden, was so wichtig ist für das Wohlgefühl, das Engagement und die 

Identifikation Ihrer Kinder, der Schüler, mit ihrer Schule.  

In diesem Sinn hoffe ich auf eine bestens gefüllte und für Sie interessante 

Veranstaltung und freue mich auf das Treffen.  

   

Petra Schrodt‐Burek  Fördervereinsvorsitzende  
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Hausmitteilungen 

Das Schiller‐Gymnasium ist eine offene Ganztagesschule, das heißt, es gibt für die 

Schüler die Wahl, entweder nur den Pflichtunterricht zu besuchen (zwei bis drei 

Nachmittage) oder aus dem reichhaltigen Angebot zusätzliche Veranstaltungen 

auszusuchen (vier bis fünf Nachmittage sind möglich). Falls Sie Ihr Kind verbindlich zur 

Nachmittagsbetreuung anmelden wollen, füllen Sie bitte das entsprechende Formular 

im Sekretariat aus. Dabei vermerken Sie bitte auch, in welchem Fach es ggf. Haus‐

aufgabenhilfe in Anspruch nehmen möchte. 

 

Die Bausteine unserer Nachmittagsbetreuung sind die folgenden: 

 

 
Mittagessen in der Mensa 
 

Seit vielen Jahren inzwischen unterhält die Firma „Akzente Offenburg“ die Schul‐

mensen der Stadt. Die Zwischenverpflegung wird in den beiden großen Pausen, das 

Mittagessen entweder ab 12.00 Uhr oder ab 13.00 Uhr, je nach Stundenplan, 

angeboten.  

 

Es gibt für die Schüler drei Möglichkeiten, ihr Essen zu bezahlen: entweder bar, per 

Fingerprint oder per Abo. Näheres erfahren Sie auf folgender Internet‐Seite: 

www.goog.de. Auch die Leiterin unserer Mensa, Frau Jendrossek, kann Auskunft über 

die Modalitäten geben. 

 

Den aktuellen Speiseplan können Sie über unsere Schulhomepage (Unterpunkt 

Service/Verpflegung in der Mensa) oder über die Seite des Caterers 

(http://195.50.176.178/index.php?id=1704) abrufen. 

 

Alle Schüler können zum Gelingen des Mensabetriebs beitragen, indem sie regel‐

mäßig dort essen und uns ihre Rückmeldung weitergeben. Wir werden uns ständig 

um Verbesserung bemühen und Anregungen an die Verantwortlichen weitergeben.  

 

Davon abgesehen erwarten wir, dass die Schülerinnen und Schüler das freundliche 

Mensateam unterstützen und sich den Damen gegenüber anständig verhalten. 

Drängeln und Vordrängeln sind verboten. 

 

Ganztagsschule Schiller‐Gymnasium 
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Hausaufgabenbetreuung 
 

durch unsere Jugendbegleiter im „Studierzimmer“ 
 

Seit Beginn der Ganztagesbetreuung arbeiten Schülerinnen und Schüler der Klassen 10, 11 

und 12 als „Jugendbegleiter“ im Studierzimmer: Sie helfen bei den Hausaufgaben und 

stehen den Kleineren mit Rat und Tat zur Seite. Betreut werden sie von Herrn Wöltge und 

Herrn Breuer. 

 

durch unsere Senioren 
 

Frau Puvel, Frau Schrodt‐Burek, Herr Breuer und Herr Gailer führen ebenfalls seit vielen 

Jahren Aufsicht im Studierzimmer und sind inzwischen nicht mehr aus unserem Nach‐

mittagskonzept wegzudenken: Sie leihen Bücher unserer Bibliothek aus und bei ihnen 

müssen die Schüler sich anmelden, wenn sie im PC‐Forum selbständig recherchieren wollen. 
 

 

Fachliche Hilfe 
 

durch Lehrerinnen und Lehrer der Hauptfächer 
 

Zurzeit können wir fachliche Hilfe in den Fächern Französisch, Englisch und Latein anbieten 

(von 13.00 bis 14.00 Uhr). Die Schüler finden die Kollegen jeweils an einem Nachmittag im 

Hausaufgabenzimmer (neben dem Studierzimmer). Der vorläufige Dienstplan sieht so aus: 

Montag: Latein (Frau Echtle), Dienstag: Französisch (Frau Echtle), Mittwoch: Herr Beisel 

(Englisch). Nach den Herbstferien werden wir voraussichtlich auch wieder Mathematik im 

Angebot haben (bitte Aushang beachten).  

 

Sport und Spiel am Nachmittag 
 

unter Anleitung unserer Jugendbegleiter „Sport“ 
 

In den Pausen und nachmittags gibt es für die Schüler die Gelegenheit, sich sportlich zu be‐

tätigen. Neben Sporthalle und „Fitnessraum“ haben wir zwei Räume: den Billardraum und 

den Tischtennisraum. Dort kann man sich unter Aufsicht der Jugendbegleiter vom „harten 

Schulalltag“ entspannen. Die Betreuung dieses Bereichs leitet Herr Hiller.

 

Hausmitteilungen  
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Alle Schülerinnen und Schüler dürfen  

sich ab dem 21. September 2015 auf den Apfel‐ 

                       korb in der Mensa freuen, aus dem sich jede und jeder  

                   einen Apfel nehmen darf.             Der Apfelkorb wird immer bei  

                 dem Trinkwasserbrunnen in                 der Mensa zu finden sein.  

             Die Termine für die Apfellieferung hängen dort aus. Mit groß‐ 

                  artiger Unterstützung des Fördervereins des Schiller‐    

                  Gymnasiums werden wir mit frischen Vitaminen und Spuren‐ 

        elementen versorgt. Die Äpfel kommen vom Obsthof Herr aus Fauten‐ 

      bach, welcher eine tolle Auswahl an verschiedenen Apfelsorten liefern  

          wird. Ein herzliches Dankeschön geht an den Förderverein, der das  

        Projekt ermöglicht hat,den Obsthof Herr aus Fautenbach für  

           die Äpfel, Herrn Bucher und das Mensa‐Team für die Unterstützung. 

                    In diesem Sinne wünschen wir euch einen guten und gesunden  

                                   Start ins neue Schuljahr.  

                                                                (Martina Horn)  
 

Neu am Schiller: Der Apfelkorb   

Gut notieren! Die Termine für die Apfelausgabe     

 
An apple a day keeps the doctor 

away! 

Hausmitteilungen  



14       

 

Lust aufs Ausland? 
 

 

... ein Auslandsjahr erhöht deine Zukunftschancen! 
 

 

 

Auslandsstipendien der Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas für 

Schülerinnen und Schüler der Offenburger Gymnasien 

 

Die Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas vergibt für das Schuljahr 2016/2017 wieder 

zwei Auslandsstipendien für Schülerinnen und Schüler an Offenburger allgemeinbildenden 

und beruflichen Gymnasien. Jedes dieser Stipendien ist mit 2500 Euro dotiert, womit ein 

wesentlicher Teil eines einjährigen Aufenthaltes im vornehmlich englisch‐, französisch‐ 

oder spanischsprachigen Ausland finanziert werden kann. Die restlichen Kosten finanziert 

der Stipendiat selbst. Wegen der konkreten Durchführung (z.B. Austauschorganisation) 

können sich die Stipendiaten von der Schule und/oder von der St. Andreas‐Stiftung 

beraten lassen. 

 

Welche Voraussetzungen sind zu erfüllen? 

 

1. Wohnort Offenburg (einschl. Ortsteile) 

 

2. Das Familieneinkommen darf die Beträge des Offenburger 

Familienpasses plus 40% nicht übersteigen. 

 

Zum Beispiel kann ein Kind einer Familie mit zwei Kindern gefördert werden, wenn das 

Jahresbruttoeinkommen einen bestimmten Betrag nicht übersteigt. Kindergeld, 

Erziehungsgeld und Wohngeld werden nicht angerechnet. 

 

Für weitere Informationen und vertrauliche Beratung bezüglich der finanziellen 

Voraussetzungen im Einzelfall steht im Fachbereich Bürgerservice und Soziales der Stadt 

Offenburg Frau Agnes Link zur Verfügung (Salzhaus, Hauptstr. 75‐77   

1. OG Zimmer 233, Tel. 0781/822462, Fax 0781/827584, E‐Mail agnes.link@offenburg.de ) 

Hausmitteilungen 
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Nach welchen Kriterien werden die Stipendien vergeben? 

 

1. gute schulische Leistungen (im Allgemeinen und besonders in den 

Fremdsprachen) 

2. positives Sozialverhalten 

 

 

Wie kann man sich bewerben? 

 

o Alle Schülerinnen und Schüler, die im Schuljahr 2015/2016 die 9. Klasse besuchen, 

können sich bewerben, soweit sie die genannten Voraussetzungen erfüllen. Die 

Schülerinnen und Schüler der dreijährigen beruflichen Gymnasien (WG, EG, TG, 

Biotechn. Gymn.) bewerben sich erst in der 11. Klasse für das nachfolgende 

Schuljahr. 

o Alle Bewerber müssen einen Fragebogen beantworten, der in den 

Schulsekretariaten erhältlich ist. 

o Von der Schule ist ein formloses Gutachten über die Eignung der Bewerber 

beizulegen. Zusätzliche Ergänzungen können angeheftet werden. 

o Eine Bescheinigung über die finanziellen Voraussetzungen, ausgestellt von Frau 

Link, ist beizulegen. 

o Alles zusammen wird termingerecht (s.u.) beim Fremdsprachen‐ oder 

Klassenlehrer abgegeben, der die Unterlagen an den Geschäftsführenden 

Schulleiter der allgemeinbildenden Gymnasien, Herrn OStD Keller, Schiller‐

Gymnasium, weiterleitet. Dieser wertet die Unterlagen aus, erstellt eine 

Vorschlagsliste und legt sie dem Vorstand der Stiftung vor, der letztendlich 

entscheidet. 

o Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

 

 

Termine: 

 

Anfang November 2015: Abgabe der Bewerbungsunterlagen beim Fremdsprachen‐ 

bzw. Klassenlehrer. 

 

Ende November 2015: Der Stiftungsrat entscheidet über die Vergabe. 

 

Anschließend: Die Bewerber werden über das Ergebnis informiert. Die Schüler/innen 

auf den ersten Plätzen erhalten die Zusage mit den Einzelheiten des weiteren 

Verfahrens. Danach bewerben sich die Stipendiaten bei einer professionellen 

Agentur. 

Hausmitteilungen 
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Student exchange 2015 

Schiller‐Gymnasium Offenburg ‐ 

Haberdashers’ Aske’s Girls’ and Boys’ School 

“It was very exciting… . For most students it was the first time in London. … a beautiful 
sight… very informative. Thank you for a great week!” 
                  (Cédric Schwencke, 7e) 

In diesem Schuljahr findet der Austausch vom 11. bis 18.  Juni 2016 statt. Vom 9. 

bis 16. Juli 2016 sind die englischen Austauschschüler bei uns in Offenburg. 

Informationen für die Siebtklässler folgen in Kürze.  

Ansprechpartner ist Herr Krank (t.krank@schiller‐offenburg.de)  

Hausmitteilungen  
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Am zweiten Schultag nach den Ferien durften wir, als Erdkundekurs von Herrn Blasi, das 

Mercedes Benz Werk in Rastatt und den Sitz von Amazon in Pforzheim besichtigen. 

Fakten und Begriffe wie ‚Just in time‘, die wir vorher im Unterricht behandelt haben, 

fielen auch bei der Führung durch die Montage‐ und Rohbauhalle des riesigen Mer‐

cedes‐Areals, welches sichtlich geprägt von der neusten Technik ist, z.B. mit circa 1.600 

Robotern allein in der Rohbauhalle, die wir besichtigen durften. Bei Amazon.de in Pforz‐

heim gab es ebenfalls sehr viel zu sehen, da man den Weg von der Bestellung eines Pro‐

duktes bis hin zum Versand nachvollziehen und sich selbst in Form von (kritischen) 

Fragen einbringen konnte, welche mit Humor und Ehrlichkeit beantwortet wurden. 

(Melanie Schindler) 

Erdkunde Exkursion: Wirtschaftstheorie zum Anfassen 

Aus dem Schulleben 
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Theater am Schiller   

Die Theater‐AG spielt noch einmal 

 

Das Gespenst von Cantervi l le 
 

nach der Erzählung von Oscar Wilde 

am Dienstag, 27. Oktober um 19.30 Uhr im Schillersaal 

(Schulvorstellung am Mittwoch, 28. Oktober um 11.30 Uhr) 

 

 

 
 

 

 

Bei einer Besichtigung von Schloss Canterville bekommt man als Besucher 

den Blutfleck gezeigt, der in der Bibliothek zu sehen ist, seit Sir Simon an 

dieser Stelle seine Gattin ermordete. Seit Jahrhunderten treibt er deshalb als 

Gespenst sein Unwesen auf dem Schloss. Als die amerikanische Familie Otis 

einzieht, versucht Sir Simon, die unerwünschten Eindringlinge zu vergraulen, 

doch als moderne, aufgeklärte Menschen lassen sich die neuen 

Schlossbewohner nicht so leicht ins Bockshorn jagen – im Gegenteil! 

 

 

Eintritt frei , Spenden willkommen 
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Sport am Schiller  

 

5c holt den Steinmännlepokal 2015 
 

Nach Beendigung der Hallensanierung konnte im Juli der bei den 5.Klässlern heiß 

umworbene Steinmännlepokal im Fußball ausgetragen werden. Alle drei Klassen 

waren das ganze Schuljahr über schon sehr gespannt und bis in die Zehenspitzen 

motiviert. Am Ende konnte die Klasse 5c nach spannenden und fairen Spielen den 

Pokal für sich gewinnen. Zweiter wurde die 5b, gefolgt von der 5a auf dem dritten 

Rang. Dieses Jahr wird es allerdings noch schwerer den Pokal zu gewinnen, da nun 

fünf Klassen antreten werden. Wir dürfen also gespannt sein. (Achim Wöltge) 

"Schul‐Waldlauf‐Meisterschaften 2015 
  

Wer Lust, Zeit und etwas Ausdauer hat, ist herzlich eingeladen, am 07. Oktober 

2015 an den Waldlaufmeisterschaften der Offenburger Schulen teilzunehmen. 

Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge von 2001‐2008 können sich an der 

Streckenlänge von 1100m erproben! Bei Fragen meldet euch bitte bei euren 

Sportlehrerinnen und Sportlehrern. 
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Musik am Schiller  

 

Musical „Ferdinand, der Stier“ 

 

Ein Stier auf Abwegen ‐   

das Musical  Ferdinand der Stier  am Schiller   

 
Zum Schuljahresende präsentieren sich die verschiedenen Musikgruppen am 

Schiller‐Gymnasium traditionell mit zahlreichen Konzerten. So auch die Schüler‐

innen und Schüler des Musikzuges der 7. Klassen, unterstützt von ihren Klassen‐

kameraden und den Musikerinnen und Musikern des Vororchesters. Seit den 

Pfingstferien wurde fleißig  für die Aufführung des Musicals „Ferdinand, der 

Stier“ von Hans Buring nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Munro Leaf 

geprobt. Während Chor und Orchester mit Frau von Zastrow musizierten, stu‐

dierte die Sprechgruppe mit Frau Huber ihre Rollen ein.  Andere Schülerinnen 

und Schüler investierten Zeit und Kreativität in die Gestaltung der Kulissen, 

tatkräftig unterstützt durch zwei Mütter der Klasse 7a. Erschwert wurde die 

Probenarbeit durch die unvorhergesehene Hitzewelle, der das Proben‐

wochenende und die ursprünglich Anfang Juli geplanten Aufführungen zum 

Opfer fielen. Doch schließlich konnten die Künstlerinnen und Künstler am vor‐

letzten Schultag beim Schillerhock das Ergebnis ihrer wochenlangen Arbeit 

einem begeisterten Publikum präsentieren. Nathalie Eckert zeigte als Stier 

Ferdinand großes schauspielerisches Talent und brachte den Leitspruch des 

Musicals 

„Das zu tun, was feige scheint, braucht oft mehr Mut, als man meint!“ 

überzeugend zum Ausdruck. 

 (Gisela Hillenbrand)  

Zum Inhalt des Musicals: 

 Ferdinand ist ein bisschen anders als die anderen Stiere. Statt mit den anderen 

Stieren zu kämpfen, sitzt er lieber unter einem Baum und riecht an den Blumen 

– ein klassischer Außenseiter. Eines Tages jedoch wird er von einer Biene 

gestochen und wird fürchterlich wütend. Just in diesem Moment kommen 

Stiereinkäufer vorbei, um die wildesten Tiere des Landes zu finden. Ferdinand 

wird ausgewählt und in die Stierkampfarena der Hauptstadt gebracht. Doch 

anstatt dort eifrig zu kämpfen, erfreut er sich auch hier wieder an den duftenden 

Blumen, die schöne Spanierinnen in die Arena geworfen haben.  
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Musik am Schiller  

Große Musical-Show am Schiller: Ferdinand der Stier   

Fotos: Alexander von Zastrow   
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Musik am Schiller  

Konzertabend 

Großer Chor des Schiller-Gymnasiums 

Dreifaltigkeitschor 

 

 

Jazz Mazz  
(Martin Völklinger)  

Sonntag, 4.10.15 

19 Uhr  

Dreifaltigkeitskirche Offenburg  

 

Vorankündigung 

Weihnachtskonzert 
am Sonntag, 14.Dezember, 16 Uhr 

Dreifaltigkeitskirche 

 

Die drei Chöre und die fünf Instrumental‐AGs stehen grundsätzlich allen Schülerinnen und Schülern 

offen. Ab diesem Schuljahr steht auch den Musikzüglern der Klasse 5 die Wahl der Musik‐AGs je nach 

Bedarf und Eignung offen. Unsere Musik‐AGs sind:    

 

• Unterstufenchor (Frau Lutz): Dienstag und Donnerstag, 9.Stunde,   Bösendorfersaal. Kl. 5‐7 

• Mittelstufenchor (Frau Mattinger): Dienstag 7.Stunde u. n. V., Bösendorfersaal, Kl. 7‐8   

• Großer Chor (Herr Oelbe): Freitag, 8. und 9. Stunde, Bösendorfersaal, Kl. 9‐12 

• Kleines Orchester (Frau v. Zastrow): Freitag, 7. Stunde, Raum 1.214, Kl. 5‐7 

• Großes Orchester (Frau v. Zastrow): Freitag, 8. und 9. Stunde, Raum 1.214   

• Kleine Bigband (Frau Mattinger): Mittwoch, 7. Stunde, Bösendorfersaal 

• Big Band (Frau Lutz): Freitag, 8. und 9. Stunde, Schillersaal. Klassenstufen nach Absprache.  

• Blasorchester (Frau Lutz): Freitag, 8. und 9. Stunde, Schillersaal, im Wechsel mit der Bigband 

Arbeitskreis Musik  

Auf Anregung des Elternbeirats findet am Donnerstag, den 15. Oktober 2015 um 

15.40 Uhr im Bösendorfersaal die erste Sitzung eines neuen Arbeitskreises 

Musik statt. Er steht Eltern, Schülern und Lehrern offen und soll dem Austausch 

über die Musik am Schiller‐Gymnasium dienen. 
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Tanz am Schiller  

 

Mit der Tanz‐AG auf dem Deck der Titanic –  

ein beweglicher Abend am Schiller‐Gymnasium 
 

Im Juli luden Andrea Schäffner, Lehrerin und Gründerin der Tanz‐AG am Schiller‐

Gymnasium, und ihre Tanzmädels zum traditionellen Abend der Tanz‐AGs in den 

Schillersaal ein. Bei hochsommerlichen Temperaturen lieferten die tanz‐

begeisterten Mädchen dem Publikum ein sehenswertes Programm. Den Anfang 

machten die Mädchen aus der 7. Klasse mit ihren Betreuerinnen, Theresa Busam, 

Celine Hug, Carina Vauderwange und Pia Stoll, welche selbst Schülerinnen am 

Schiller sind. Anschließend durften die Küken aus der 5. Klasse ihr Können prä‐

sentieren und tanzten zu schwungvollen HipHop‐ und Dancebeats. Betreut wird 

diese Tanzgruppe von Charlotte Gorissen, Yvette Klein, Lisa Langhammer und 

Emili Beck. Die Tanzgruppe der 6. Klasse performte ein Medley aus verschiedenen 

TV‐Themes wie Dschungelbuch, Dirty Dancing oder auch Titanic, wobei hier die 

bekannte Leo‐ und Kate – Position auf Deck der Titanic gekonnt nachgestellt 

wurde. Der Tanz endete mit einem Appell an das Publikum, indem sanfte Rhyth‐

men und Tänze zu Michael Jacksons „Heal the world“ präsentiert wurden.  

Eine weitere Tanzaufführung folgte von zwei Schülerinnen aus der 8. Klasse.  

Die Leiterinnen der beiden Gruppen Anna Heimbichner und Alina Speck stammen 

aus dem diesjährigen Abiturjahrgang. Andrea Schäffner macht besonders stolz, 

dass sich die Gruppe der Leiterinnen aus der eigenen Schülerschaft zusammen‐

setzt und sie sich gegenseitig so viel Vertrauen entgegenbringen, welches sich 

nach Schäffner „in diesen tollen Tänzen und Beiträgen“ besonders ausgezahlt 

habe. Der krönende Abschlusstanz entsprach dem, welchen die Tänzerinnen bei 

den Tanz‐ und Musiktagen in der Oberrheinhalle Ende Juni vor einer großen 

Kulisse präsentieren durften. (Achim Wöltge) 

Mit Freude am tänzerischen Ausdruck: die Tanz‐AG von Frau Schäffner in Aktion 
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Schüler‐Spendenlauf bringt Rekordergebnis   
 

Mehr als 35 000 Euro Spenden für Kinder‐ und Jugendhospiz / Wolfgang Schäuble 

war Schirmherr der Benefizveranstaltung der Offenburger Gymnasien.  

 

OFFENBURG. Vier Schüler aus vier Offenburger Gymnasien hatten eine gemeinsame 

Idee: einen schulübergreifenden Spendenlauf. Nach einem Jahr des Planens und 

Organisierens sind am Montag, 27.7.15, 2700 Kinder und Jugendliche aus Schiller‐, 

Oken‐, Kloster‐ und Grimmelshausen‐Gymnasium im Bürgerpark gelaufen. Pro Runde 

bekamen die Schülerinnen und Schüler Geld von individuell gesuchten Sponsoren – 

so dass am Ende mehr als 35000 Euro für den Kinder‐ und Jugendhospizdienst Orte‐

nau zusammen gekommen sind.  Den engen Kern des Organisationsteams bildeten 

zwei Schüler pro Schule zusammen mit den Verbindungslehrern. Sponsoren mussten 

gesucht, ein DJ organisiert und am besten ein namhafter Schirmherr gefunden 

werden. Das gelang mit großem Erfolg: Bundesfinanzminister Wolfgang Schäuble er‐

klärte sich bereit, und Oberbürgermeisterin Edith Schreiner überbrachte die 

Grußworte des Ministers. Dafür unterbrach sogar Radio‐Moderator Jochen Graf die 

Musik, mit der er den Morgen über gute Stimmung verbreitete und Sportler, Be‐

treuer sowie Fans anheizte. 

„Natürlich gab es am Anfang Zweifel, dass wir so etwas Großes überhaupt hin‐

bekommen würden – aber offensichtlich haben wir die Zweifel erfolgreich 

ausgeräumt.“ sagt Lisa Langhammer vom Organisations‐Team. Leon Ernst, Abiturient 

des Schiller‐Gymnasiums und einer der vier Initiatoren des Benefizlaufs, ergänzt: „Wir 

organisieren das Event seit Anfang des Schuljahrs. Die Idee hatten wir eigentlich 

schon fürs letzte Schuljahr, aber es war einfach zu viel zu organisieren, das haben wir 

nicht geschafft.“ Und ist jetzt alles so, wie es sich Schüler und Lehrer vorgestellt 

haben? „Ja, auf jeden Fall, es läuft wirklich alles richtig gut!“ 

„Ich bin wirklich gerührt, nie im Leben hätte ich gedacht, dass so viel Geld für uns 

zusammenkommt“, sagt Helena Gareis, Koordinatorin und Einsatzleiterin des Kinder‐ 

und Jugendhospizdienstes Ortenau. Was sie mit dem Geld machen wolle? „Unsere 

Räumlichkeiten sind deutlich zu klein, in deren Ausbau wird auf jeden Fall investiert. 

Und auch im Alltag haben wir ständig Ausgaben, so dass im Jahr 120 000 Euro durch 

Spenden finanziert werden müssen. Das Geld ist also eine enorme Hilfe!“ 

(Fortsetzung nächste Seite)  
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Und warum gerade das Hospiz? Dem Organisations‐Team ging es darum, eine Ein‐

richtung in der Region zu unterstützen, damit die Schüler und besonders auch die Spon‐

soren sehen können, was mit ihrem Geld passiert. Dass das Kinder‐ und Jugendhospiz 

sich um Gleichaltrige kümmert, war außerdem ein überzeugender Faktor. 

Anders als anfangs geplant, haben nicht nur Schüler für ihr Runden‐Geld geschwitzt. 

Auch Lehrer sind Runde um Runde gelaufen – bei weitem nicht nur Sportlehrer. 

Gerüchten zu Folge ist Oken‐Schulleiter Stefan Joost sogar 35 Runden gejoggt und hat 

pro Runde 3 Euro von seiner Stellvertreterin Ulrike Fröhlich bekommen. „Die Moti‐

vation war am Anfang zwar noch nicht wirklich hoch, kam aber mit der Zeit. Die Musik 

treibt einen auf jeden Fall an“, sagt Lukas Pawletta, Neuntklässler am Schiller‐

Gymnasium, nachdem auch der letzte Jahrgang seine Runden gedreht und Geld 

„erlaufen“ hat. Ob das Erfolgsprojekt wiederholt wird, steht noch nicht fest.  

(Judith Reinbold)  

             Schiller‐Schüler geben ihr Bestes für das Kinder‐Hospiz  
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was  für wen (Kl.)  wer (Leitung) 

Breakdance  5 – 10   M. Koschel, J. Junker, R. Kohler 

Fitnesstraining  8 – 11   Schmid 

Fußball  5 – 10   Wöltge 

Handball  5 – 10   M. Waidele 

Hockey  5 – 9   Y. Schwencke, L. Pawletta 

Judo  5 – 12   M. Krüger 

Klettern  5 – 10   Hug 

Volleyball   7 – 12   Herkersdorf, Kreuzer 

Volleyball  5 – 6   Hiller 

Tanzen (mehrere Gruppen)  5 – 12   Schäffner, Mentorinnen 

Schiller‐Orchester   ab Kl. 8  von Zastrow 

Vororchester   5 – 7   von Zastrow 

Bigband A  5 – 9     Mattinger 

Bigband B / sinfonisches  

Blasorchester 

nach Absprache  B. Lutz 

Chor Oberstufe   9 – 12   Oelbe 

Chor Mittelstufe   7 – 8   Mattinger 

Chor Unterstufe    B. Lutz 

Informatik   10  Trotter 

Experimentier‐AG  5 – 12   Müller, Meyer‐Rettberg 

Schiller in Space  9 – 12   Czernohous, Vörg 

Flugmodell‐Bau    Bundesen 

Arabisch  8 – 12   Schmelz 

Englisch Creative Writing / 

Konversation 

10 – 12   Deck 

Französisch Konversation (Vorbereitung 

Kommunikationsprüfung) 

12   Echtle 

Latein  8 – 9   Echtle 

Spanisch Konversation  11 – 12   Haupt‐Cucuiu 

Theater AG   5 – 7   Huber 

Theater Mittelstufe  8 – 10   J. Eckenfels, L. Freist, D. 

Steinhausen 

(Unterstufen)Sanitäter    Malteser Hilfsdienst 

Schach  5 – 12   Kleis 

Zirkus  5 – 7   Kleis 

Event/Catering  9 – 12   Kuhn 

(Veranstaltungs)Technik  9 – 12   N. Jäger 

Foto  9 – 12   E. Nasri, N. Mehne 
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Do 01.10.09./Fr 02.10.15  Fototermine  

Mi 07.10.15 19.30 Uhr  Elternabende Kl. 5, 6, 7 

Do 08.10.15 19.30 Uhr  Elternabende Kl. 8, 9, 10, 12 (Kl. 11 19.00 Uhr Mensa) 

Di 06.10.15  Klassenausflug (Wandertag) 

Fr 09.10.15  Kollegiumsausflug (ab 11.30 Uhr.) 

Do 15.10.15  Arbeitskreis Musik 

Mo 09.10. – So 25.10.15  Austauschfahrt nach Polen 

Mi 14.10. – Mi 04.11.15  Austauschfahrt nach USA 

Di 20.10.15  Elternbeiratssitzung 

Do 22.10.15  AK Schulentwicklung 1. Treffen 

Do 22.10.15  Tag der Schulverpflegung 

Mo 26.10. – Fr 30.10.15  Bogy (Berufspraktikum) Kl. 10  und Studienfahrten Kl. 12 

Sa 31.10. – So 08.11.15  Herbstferien 

Di 10.11.15  Klartext (für Kl. 11) 

Mi 18.11.15  Unitag (für Kl. 11)  

Di 08.12.15, 19.00 Uhr  Schulkonferenz 1. Treffen 

Mi 23.12.15 – So 10.01.16  Weihnachtsferien 

 

Mo 01.02.16 

 

Ausgabe Halbjahresinformation 

Mi 03.02.16  Elternsprechtag 

Do 04.02. – So 14.02.16  Fastnachtsferien 

Mo 15.02.‐Fr 19.02.16  Schülersprechwoche 

Di 23.02.16  VERA Deutsch (Vergleichsarbeiten 8. Klasse) 

Di 23.02.16  Infoveranstaltung Oberstufe für 10. Klassen (Eltern) 

Mi 24.02.16  Infoveranstaltung Oberstufe für 10. Klassen (Schüler) 

Di 01.03.16  VERA Mathematik (Vergleichsarbeiten 8. Klasse) 

Sa 12.03.16  Tag der offenen Tür 

Di 15.03.16  Infoveranstaltung Profile für 7. Klassen  

Di 22.03. / Mi 23.03.16  Anmeldung Klasse 5 (Sextaneranmeldung) 

Do 24.03. – So 03.04.16  Osterferien 

Di 05.04.16  Pädagogischer Tag (Termin noch nicht endgültig) 

Mi 06.04. – Fr 15.04.16  Schriftliches Abitur 

Mi 20.04.16  Elternbeiratssitzung 

Mo 25.04. – Mi 27.04.16  Orchesterfahrt nach Ochsenhausen 

Mo 02.05.16  Berufsinfoabend Klasse 9 

Sa 15.05. – So 29.05.16  Pfingstferien 

Di 07.06. – Mi 08.06.16  Kommunikationsprüfung für Klasse 12 

Sa 11.06. – Sa 18.06.16  Austauschfahrt nach Großbritannien 

Do 16.06.16  Bekanntgabe schriftliche Abiturergebnisse Kl. 12 

Do 23.06.‐Fr 24.06.16  Mündliches Abitur 

Mi 06.07.16  Schulkonferenz 2. Treffen 

Fr 08.07. / Sa 09.07.16  Schilleranertage (Treffen der Ehemaligen) 

Do 21.07. – Mo 25.07.16  Projektwoche 

 

Terminkalender im Schuljahr 2015/2016  
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Die Ähren des Schöpfungszyklus  

Gestaltet von Rudolf Herrmann im Jahr 1957/58 
Altbau Schiller ‐Gymnasium 


